
Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire suisse =
Gazetta militare svizzera

Band: 71=91 (1925)

Heft: 25

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Jahrgang 71 année No. 25 5. Dezember 1925

Allgemeine Schweizerische Militärzeitung
Journal Militaire Suisse
Gazzetta Militare Svizzera

Organ der Schweizerischen Offitieragesellschaft und dos Schweizerischen Verwaltungsoffiziersverein».
Heraussegeben vom Zentralvorstand der Schweizerischen Offiziersgesellschaft.

Organe de la Société Suisse des Officiers et de la Société des Officiers d'administration.
Publié par le Comité central de la Société Suisse des Officiers.

Organo della Società Svizzera degli ufficiali e della Società Svizzera degli ufficiali d'amministrazione.
Pubblicata per cura del Comitato centrale della Società Svizzera degli ufficiali.

Redaktion: Oberstlt. i. Gst. K. VonderMühll, Basel, Bäumleingasse 13.

Als Beilage erscheint alle 3 Monate: Schweizerische Vierteliahrs-Schrift für Kriegswissenschaft.
Redaktion: Oberst i. Gst. M. Feldmann. Bern.

Inhalt s Unser Wehrwesen in fremder Beleuchtung. — Gaskampf
und Gasabwehr (Forts.). — Société Suisse des Officiers. — 2. Referentenliste.

— Totentafel. — Sommaire de la Revue Militaire Suisse. — Sektionsberichte.

— Literatur.

Unser Wehrwesen in fremder Beleuchtung.

(Redaktion.)
Das eben erschienene Buch: „Die Schweiz. Ihre militär-politische

Lage vor und nach dem Weltkriege. Das eidgenössische Milizsystem"
von Oberstleutnant Rudolf Zu der Luth (Charlottenburg, Verlag
„Offene Worte", 1925; Preis geb. Mk. 7.50) verdient und erfordert,
daß wir hier dazu Stellung nehmen.

Dabei muß vorausgeschickt werden, daß es ein zweites Buch
erfordern würde, wollte man alle Punkte erörtern, die der
Hervorhebung, der Zustimmung, Richtigstellung oder Ablehnung bedürftig
sind. Das Buch ist von einem ehemaligen österreichischen Offizier,
der nach dem Kriege in Bregenz stand, für das deutsche Publikum
geschrieben. Der Verfasser hat wohl unsere Geschichte und
Geographie gründlich studiert, die Kämpfe der letzten Jahre um unsere
Wahrhaftigkeit genau verfolgt (insbesondere auch in unserer
Zeitschrift!) und offenbar Truppenübungen inoffiziell beigewohnt.

Aber anderseits ist es ihm doch nicht gelungen, unsere
Geschichte und unser ganzes Wesen hinreichend zu verstehen, und seine

begreiflicherweise einseitig deutsche Einstellung zur Weltpolitik führt
ihn in vielen Dingen zu Urteilen, welche wir durchaus ablehnen
müssen.

Schon die summarische historische Einleitung im ersten, wehr-
politischen Teil verkennt die realen Möglichkeiten unserer Ge-
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